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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Grauweidengebüsch. Brennessel-Grauweidengebüsch, Sumpfseggenried

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

07614

X

Inmitten eines als Wiese genutzten Torfkörpers eines Versumpfungsmoores befindet sich ein totholzreiches Grauweidengebüsch. Dominante 
Art der Krautschicht ist die Sumpfsegge, daneben treten weitere Nässezeiger wie Sumpfdotterblume und Wasserminze auf. Vor allem im 
mittleren Teil ist ein trocknerer Bereich mit Brennessel-Grauweidengebüsch ausgebildet. Randlich befindet sich ein kleines 
Sumpfseggenried. Bei dem Biotop handelt es sich gleichzeitig um ein Feldgehölz.
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Carex acutiformis Salix cinerea Salix pentandra

Caltha palustris Deschampsia cespitosa Galium aparine Glyceria maxima
Lychnis flos-cuculi Lycopus europaeus Mentha aquatica Poa trivialis
Solanum dulcamara Urtica dioica

Iris pseudacorus


